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Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Bekanntmachungen im Amtsblatt

Das „Amtsblatt für die Gemeinde Niedergörsdorf“ liegt im Eingangsbereich der Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf aus sowie in Altes Lager im "Jump" (Eichenweg) und in "Herberts Bierstube"
(Flämingstraße).

Das Amtsblatt 06/2016 vom 22.04.2016 enthält Informationen/Bekanntmachungen zu folgenden Themen:

Sitzungstermine Monat Mai:

Hauptausschuss:
Mittwoch, 11.05.2016, 19.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung, Dorfstraße 14 f,
14913 Niedergörsdorf
Mittwoch, 01.06.2016, 19.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung, Dorfstraße 14 f,
14913 Niedergörsdorf

Gemeindevertretung:
Mittwoch, 15.06.2016, 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzungen haben einen öffentlichen Teil, in
welchem die Teilnahme von Einwohnern und anderen Interessierten möglich und erwünscht ist. Innerhalb
des Tagesordnungspunktes 4 „Einwohnerfragestunde“ können Fragen gestellt und Anregungen gegeben
werden.

- Bekanntmachung der Beschlüsse aus der Gemeindevertretersitzung vom 13.04.2016

- Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Dalichow zur Auszahlung des Jagdpachtzinses
am 04.06.2016, in der Zeit von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr bei Wolfgang Och, Dalichow 9,
14913 Niedergörsdorf/OT Dalichow

- Einladung der Jagdgenossenschaft Dennewitz zur Jagdgenossenschaftsversammlung am Mittwoch,
dem 25. Mai, um 19.00 Uhr im Wirtshaus „Zum Grafen Bülow“

- Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Wergzahna zur Auszahlung des Reinertrages
der Jagdpacht 2015/2016

- Bekanntmachung des Beschlusses 03/2016 der Jagdgenossenschaft Zellendorf zur Pachtauszahlung
für die Geschäftsjahre 2014 - 2016 am Sonntag, dem 22.05.2016 in der Gaststätte „Zur Linde“
in Zellendorf

Ausstellungseröffnung

Der Landesbauernverband stellt Aufnahmen aus dem 10. Fotowettbewerb unter dem Motto „Schaut auf
dieses Land“ in der Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf aus.
Ab Donnerstag, dem 02.06.2016, um 16.00 Uhr werden Bilder in verschiedenen Kategorien, z.B. „Som-
mertag im Mohnfeld“, „Unser täglich Brot“, „Erntespuren – vom Ballon aus gesehen“ gezeigt.
Wenn Sie jetzt neugierig geworden sind, dann freuen wir uns am 2. Juni auf Ihren Besuch in der
Gemeindeverwaltung!

Foto: Robert Hoffmann „Immer querfeldein“
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Eröffnung der Freibadsaison

Am Donnerstag, dem 5. Mai 2016 begann um 10.00 Uhr die Freibadsaison
in Oehna – mit unveränderten Öffnungszeiten und Eintrittspreisen.

Unsere Schwimmmeister Herr Schenk und Frau Werner sowie fleißige
Helfer haben nach der Winterpause wieder das Freibad auf Vordermann
gebracht. Ungetrübter Badespaß kann nun von allen Badelustigen einen
ganzen Sommer lang genossen werden.

Auch in diesem Jahr sind wieder Würfeltage (Wer mit dem ersten Wurf
eine „6“ würfelt, dessen Familie erhält freien Eintritt) sowie die Abzeichen-
tage (Am Ende der Saison kann noch ein Versuch gestartet werden, ein
fehlendes Abzeichen z.B. Seepferdchen nachzuholen) geplant.

Am Kiosk bieten Herr Prange und Frau Kannegießer Würstchen, Pommes,
Eis u.v.a. für den kleinen Hunger zwischendurch.

Also auf nach Oehna und den kommenden Sommer genießen!

Sommerfest mit Blasmusik

Wann: Dienstag, 21. Juni 2016, ab 15.00 Uhr
Wo: Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,

14913 Niedergörsdorf >> bei schönem Wetter im Festzelt
im HAUS-Garten

Was: Blasmusik mit den Flämingthaler Musikanten
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Für Kaffee/Kuchen und Musik sind 10,00 € p. P. veranschlagt.
Das Abendessen steht zur freien Verfügung (Deftiges vom Grill).

Die Anmeldung  zur Teilnahme und die Kassierung des Betrages erfolgen
über die Seniorenverantwortlichen in den jeweiligen Ortsteilen bis zum
10. Juni.

Freuen Sie sich auf einen schönen Sommernachmittag mit Unterhaltung,
Tanz und Musik.

Marlies Heldner
Vorsitzende des Seniorenbeirates

Rückblick und Ausblick
Zusammenkunf t mit V erantwortlichen der S portvereine

Am Donnerstag, dem 7. April fand die alljährliche Beratung mit den Sport-
vereinen der Gemeinde Niedergörsdorf statt. In gewohnter Weise gab
Frau Schütze zunächst einen Rückblick auf das Jahr 2015. Für jeden
Verein wurde ein kurzes Resümee gezogen.

Im Zellendorfer S portverein  zum Beispiel war der langjährige Vereins-
vorsitzende Helmut Seifert zum 31.12.2015 zurückgetreten. Nun über-
nimmt Ronny Heinrich den Vorsitz.

Der FSV 76 Niedergörsdorf hat keine Mannschaft mehr im Spielbetrieb.

Der Reit- und Fahrverein Seehausen e.V . kann auf ein erfolgreiches
vergangenes Jahr mit einer würdigen Feier zum 50-jährigen Jubiläum des
Reit- und Springturniers zurückblicken. Für Letzteres wurden mit Unter-
stützung der Gemeindearbeiter der Richterturm in Seehausen gestrichen
und durch Sponsoring der Firma Förster Stein GmbH die Trittplatten am
Eingang zum Richterturm erneuert. Wenn ein Jubiläum vor der Tür steht,
schafft man plötzlich so manches. In diesem Fall war es der langfristig
bereitgestellte Maschendrahtzaun, der endlich aufgestellt wurde.

Der Rückblick wird stets auch verbunden mit einem Ausblick auf das aktu-
elle Jahr. Der Gemeindehaushalt sieht für 2016 folgende Sanierungs-
maßnahmen vor:

- Kegelsportverein Seehausen
Umstellung der Heizungsanlage von Strom auf Gas: 10.000 €
(davon 9.000 € aus demKommunalinvestionsförderungsgesetz [KInvFG],
1.000 € Eigenanteil)

- SV 1813 Dennewitz e.V.
Finanzierung des 2. Abschnitts der Dachsanierung und die Heizungs-
umstellung von Strom auf Gas: 55.000 € (davon 21.000 € aus dem
„Goldenen Plan Brandenburg“, 30.600 € aus dem KInvFG, 3.400 € Eigen-
anteil)

- SG „Blau-Weiß“ Altes Lager e.V.
Abwassergrube am Sportlerheim: 11.850 € (davon 8.000 € aus
dem „Goldenen Plan Brandenburg“, 3.500 € Eigenanteil)

Für den FSV 76 Niedergörsdorf ergibt sich durch die Bildung einer Kinder-
sportgruppe unter Leitung von Marlen Hanke und Stephanie Marschner
eine neue Perspektive.

Frau Schütze dankte allen Vereinsvorsitzenden und Turnhallen-
verantwortlichen für die engagierte  ehrenamtliche Arbeit.

Kinder- und Jugendarbeit

„Die Mauer muss neu“

Unter diesem Titel steht das diesjährige Projekt der Jugendarbeit Nieder-
görsdorf, welches in der Zeit vom 04.07. und 08.07.2016 in Altes Lager
und auch im Lehrbauhof der Kreishandwerkerschaft in Jüterbog stattfin-
den wird.

Jugendarbeiterin Marika Gerlach greift auch in diesem Jahr auf die ver-
lässliche Zusammenarbeit mit Conrad, Christa und Peter Panzner und der
Wiesenschule Jüterbog zurück. Neu sind die Kooperation mit der Kreis-
handwerkerschaft und der Langenlipsdorfer Fläming-Bau GmbH.

Die Schüler werden am ersten Tag die Geschichte des Ortes Altes Lager
erkunden, die Ausstellung „Altes Lager – 1870 bis heute“ besuchen und
die lange Mauer hinter dem Bahnübergang genau in Augenschein nehmen.
Am zweiten Tag gibt es eine Einführung im Lehrbauhof der Kreis-
handwerkerschaft mit Erklärungen zu den Arbeiten, die Vorbereitung der
Platten, welche dann an die Mauer in Altes Lager angebracht werden.
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Aus Schulen und Kindereinrichtungen

KITA „Spielkiste“ Blönsdorf

Kleben, Knicken, Falten, Färben, Schnibbeln –
Osterbastelwerkst att in der KIT A „S pielkiste“

Neben all den Vorteilen, welche das Basteln für die geistige und psychi-
sche Entwicklung der Kinder bietet, werden auch die motorischen Fähig-
keiten nachhaltig geschult. So lernen sie in verschiedenen Altersbereichen
eine deutlich bessere Hand-Auge-Koordination und den Umgang mit ver-
schiedenen Werkzeugen und Materialien.

Wer die Mauer kennt weiß, dass sie ca. 220 Meter lang ist und unser
Projekt deshalb über mehrere Jahre angelegt ist. Die Gestaltung beginnt
am neuen Raum für die Jugendfeuerwehr Altes Lager in Richtung Bahnü-
bergang.

------------------------------------------

Zum Thema Fremdenfeindlichkeit führt die Jugendarbeit Niedergörsdorf in
Zusammenarbeit mit der Theaterpädagogin Kathrin Thiele am Friedrich-
Gymnasium in Luckenwalde vom 22.06. bis 24.06.2016 ein Projekt durch.
Kathrin Thiele wird mit den Neuntklässlern folgenden Fragen nachgehen:

„Wie bilden sich Vorurteile heraus?“
„Wo begegnen wir Vorurteilen im Alltag, die zur Fremdenfeindlichkeit
führen können?“
„Wie verhalte ich mich in solchen Situationen?“

Diese und andere Fragen werden mit Mitteln des Theaters am praktischen
Beispiel erforscht; immer wieder werden sich die Schüler spielerisch in
selbst gewählte Improvisation begeben.

Ziel des Projekttages ist es, eine ganz persönliche Auseinandersetzung
mit dem Thema Fremdenfeindlichkeit zu führen.

Zum Abschluss wird eine Collage entstehen, die den anderen Schüler-
innen und Schülern in Form einer Präsentation dargeboten wird.

Das Projekt wird über den Lokalen Aktionsplan Teltow-Fläming (LAP)
gefördert.

Kinder - und Jugendnotruf des Landkreises
Teltow-Fläming

Unsere Kinder erleben beim Basteln verschiedene Erfolgserlebnisse. Sie
haben schnell erste Ergebnisse und können sich kreativ entfalten. Fertig-
keiten und Kräfte müssen richtig eingeschätzt und eingesetzt werden;
das schult die feinmotorische Geschicklichkeit.

Alle KITA-Kinder nahmen zum Osterfest einen Karton ihrer Basteleien zum
Vorzeigen, Verschenken oder Aufbewahren mit nach Hause. Das stärkt
Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen.

KITA „Lalido“ Langenlipsdorf

Unser Frühlingsfest

Wie in jedem Jahr begannen wir unser traditionelles Frühlingsfest mit ei-
nem gesunden Frühstück. Vom abwechslungsreichen Buffet konnten sich
die Kinder selbst ihr Frühstück zusammenstellen.
Anschließend hatten sich die Erzieher für ihre Gruppen Osterüberra-
schungen einfallen lassen (z.B. Kaspertheater, Geschichten, Kreisspiele).

Währenddessen hoppelte der Osterhase still und leise über den Spielplatz
und versteckte seine Osterkörbchen. Ganz aufgeregt machten sich die
Lalido´s auf die Suche. Stolz präsentierten die Kinder ihre gefundenen
Körbchen. Es war ein toller Tag!

Das Team der Kita Lalido
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Geburtstage der Senior/innen

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die im Monat Mai 2016 ihren
Geburtstag feiern!

Altes Lager

Lehmann, Jakob 03.05. zum 75.

Lewin, Monika 17.05. zum 75.

Wolff, Jutta 29.05. zum 85.

Blönsdorf

Siebert, Artur 26.05. zum 85.

Stranz, Rolf 28.05. zum 70.

Danna

Glauer, Luise 27.05. zum 90.

Kaltenborn

Peterson, Edith 27.05. zum 75.

Weise, Edith 29.05. zum 75.

Niedergörsdorf

Freidank, Anneliese 12.05. zum 80.

Malich, Dietmar 19.05. zum 75.

Oehna

Gühtling, Inge 18.05. zum 80.

Rohrbeck

Schulze, Rosemarie 06.05. zum 80.

Kropp, Hans 29.05. zum 75.

Seehausen

Mischer, Elly 04.05. zum 90.

Dommaschk, Gerhard 14.05. zum 75.

Raguse, Ilse 22.05. zum 90.

Loy, Bruno 24.05. zum 75.

Buhle, Hildegard 31.05. zum 90.

Zellendorf

Geier, Ella 01.05. zum 95.

Hähnel, Christa 11.05. zum 80.

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf

Am 16.03.2016 überreichte uns „Radio Teddy“-Reporter Olli einen Scheck
in Höhe von 500 Euro.

Unsere Kita „Kinderland“ war Sieger bei der Hörer- Aktion  " Kita- Cool
2016" und durfte sich sowohl über diese Finanzspritze, als auch über eine
spielerische Verkehrsstunde und einen kompletten Satz ADAC- Sicherheits-
westen freuen.
 
Im Namen aller Kinder ein großer Dank an die schnelle Anruferin Constanze
Mosebach.

Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf

Liebe Jugendweiheteilnehmer/innen und Konfirmanden,

herzlichen Glückwünsch zu eurem großen Tag!
Wir wünschen euch alles Gute für die Zukunft. Mögen all eure Träume und
Wünsche in Erfüllung gehen.

Herzliche Grüße von euren ehemaligen Klassenlehrerinnen Frau Ulrich,
Frau Frese, Frau Lindner, Frau Hanisch, Frau Schenke und Frau Kuhl
sowie allen Fachlehrer/innen der Grundschule Blönsdorf.
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Malterhausen/Lindow

Einladung

Zur Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Malterhausen-Lindow
am Freitag, dem 13.05.2016 laden wir alle Mitglieder und Ehepartner recht
herzlich ein.

Beginn: 18.30 Uhr – Begrüßung und gemeinsames Abendessen

Tagesordnung:

 1. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
 2. Rechenschaftsbericht der Kassenprüfer
 3. Bericht der Pächtergemeinschaft
 4. Aussprache
 5. Beschlussfassung

- Bestätigung des Rechenschaftsberichtes
- Entlastung des Vorstandes
- Verwendung des Reinertrages

 6. Verlängerung des bestehenden Jagdpachtvertrages

Der Jagdvorstand

Niedergörsdorf

Der Niedergörsdorfer Stammtisch traf sich am Freitag, dem 15. April, um
das „Mittsommer-Hoffest“ in der Dorfstraße 25 bei Familie Vos vorzuberei-
ten und über weitere Ideen zur Förderung der Dorfgemeinschaft zu spre-
chen.

Das „Mittsommer-Hoffest“  soll am Samstag, dem 25. Juni  stattfinden.

Detaillierte Informationen zum Ablauf können Sie in der „Fläming-Info“
Monat Juni nachlesen, welche am 01.06. erscheinen wird.

Aus den Ortsteilen

Altes Lager

Sprechstunde des Ortsvorstehers

Die nächste persönliche Sprechstunde des Ortsvorstehers und Gemeinde-
vertreters Klaus Pollmann findet am 25. Mai 2016, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
im JUMP, Eichenweg 2 in Altes Lager statt.

Gölsdorf

Was am 24. Mai 1999 in Zusammenarbeit mit Hans-Joachim Frank, dem
künstlerischen Leiter des theaters 89 zunächst zaghaft, aber vielverspre-
chend begann, wurde über viele Jahre ein Höhepunkt zum Deutschen
Mühlentag an der Gölsdorfer Bockwindmühle.

Damals spielten Regina Rauhut, Andrea Schütze, Marlies Wecke, Gudrun
Schade und Uwe John „Das heiß Eisen“ von Hans Sachs.
Dieses Stück wurde so intensiv geprobt und einstudiert, dass es über die
Jahre nach kurzem Hereinlesen immer wieder schnell abrufbar war.
Wer kann das schon so genau sagen, wie oft  und wo überall wir es
gespielt haben -  auf Pferdehöfen, zu kirchlichen Gemeindefesten, in Gast-
stätten, in der Baumschule Marzahna  - ja sogar in abgewandelter Form
auf der Silberhochzeitsparty von Regina und Wilfried Rauhut.

Für Spaß und Narrerei waren „die Mühlengeister“ immer zu haben, über 15

lange Jahre in wechselnder Besetzung.

Immer ging es darum, mit dem Theaterspiel das Publikum zu begeistern. So
schafften wir es 2004, mit unserem Erfolgsstück „Max und Moritz“ rund
800 Gäste in zwei Aufführungen in das große Zelt an der Bockwindmühle
zu locken, welches aus allen Nähten platzte. Wenn wir uns zum Feiern
trafen und über das Vergangene redeten, kam die Sprache sehr oft auf
„Max und Moritz“ und Uwe sagte: „Wenn wir die Bühne nicht abgesperrt
hätten, wäre der Sessel von Lehrer Lempel besetzt gewesen.“

In 15 Jahren „Mühlengeister“ gab es viele Aufführungen; Märchen, Ge-
dichte und Lieder, Flämingplatt und mit dem "Zerbrochnen Krug" und dem
"Lumpazivagabundus" wahre Klassiker. Ganz besondere „Schauspiel“-
Erlebnisse knüpfen wir an die Stücke wie „It works“, „Hilfe, die Herdmanns
kommen“ oder „Die Gerichtsnacht“, in denen wir mit professionellen Schau-
spielern arbeiten durften.

2002, anlässlich des 2. Kreiserntefestes in Gölsdorf, wurde unser Enga-
gement belohnt. Wir errangen den 2. Platz im Kreiswettbewerb „Unser
Dorf soll schöner werden, unser Dorf hat Zukunft“ in der Kategorie „Her-
vorragende Vereinstätigkeit“.

Doch bereits Karl Valentin sagte: „Kunst ist schön, macht aber viel Arbeit.“
und so kam der Zeitpunkt, an welchem viele „Mühlengeister“ Prioritäten in
ihrer Freizeit anders setzten.
Mit dem „Lumpazivagabundus“ feierten wir am 09.06.2014 unser 15-jähri-
ges Bestehen und im Jahr 2015 wurde die Entscheidung getroffen, die
„Mühlengeister“ aufzulösen.

Heute möchten wir unserem tollen Publikum „Danke“ sagen!
Danke für die T reue, Danke dem Gölsdorfer Mühlenverein für
die Unterstützung!

Nun wünschen wir den „Gölsdorfer Kulturmuffeln“ mindestens den glei-
chen Erfolg, wie wir ihn 15 Jahre lang an der Gölsdorfer Bockwindmühle
erleben durften!
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Veranst altungen

Donnerst ag, 05.05.2016, 11.00 Uhr
Live-Musik zum Männertag mit der Band „Partyflair“

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Bei schlechtem
Wetter findet die Veranstaltung im HAUS statt.

Eintritt: frei

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 0 33 741 / 71 304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 07.05.2016, 09.00 Uhr
“Besuch bei Heidelerche und T urtelt aube“

Wir lernen den Lebensraum dieser besonderen Vogelarten kennen und
entdecken mit etwas Glück auch Raubwürger und Wiedehopf

Leitung: Dr. Lothar Kalbe“

Treff: Felgentreu, Konsolkes Pension (Zinnaer Str. 18),

Dauer: ca. 3 Stunden

Hinweis: Beitrag 2,50 Euro, festes Schuhwerk erforderlich,
  bitte Fernglas mitbringen

Freitag, 13.05.2016, 20.00 Uhr
Comedy mit Markus Maria Profitlich

Schwer im Stress! - Die neue One-Man-Show von
Mensch Markus

Stress ist auf dem besten Weg, die Volkskrankheit Nummer eins zu wer-
den. Wir sind von allem und jedem gestresst: vom Job, von der Partner-
suche, vom Urlaub mit den Kindern... und nicht zuletzt von unseren ver-
geblichen Versuchen, etwas gegen den Stress zu tun!

Der Vollblutkomiker Markus Maria Profitlich hält uns in seinem brandneuen
Soloprogramm den Spiegel vor und beleuchtet das Phänomen Stress lust-
voll von den unterschiedlichsten Seiten – illustriert von haarsträubenden
Beispielen aus seinem eigenen Kosmos.

Wie bringt man ein trödelndes Kind pünktlich zur Schule, ohne vor Wut ins
Lenkrad zu beißen? Was tun, wenn man im Stau steht und nicht nur der
Kragen, sondern auch die Blase bald platzt? Und was ist das passende
Last-Minute-Geschenk für den neunzigjährigen Onkel? Ein Duftbäumchen
für den Rollator?

Markus lässt Situationen, die wir alle schon mal erlebt haben, mit treffsi-
cherer Komik vor unseren Augen entstehen. Er schlüpft in rasantem Tem-
po in verschiedenste Rollen, ergründet alltägliche Wahrheiten in witzigen
Standups und gibt körperlich alles – zum größten Vergnügen seines Publi-
kums, das sich auf einen umwerfenden Abend freuen darf.

Aber Vorsicht! Für zwei Stunden sind Ihre Lachmuskeln schwer im Stress!

Eintritt: VVK 22,00 EUR, AK 27,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 0 33 741 / 71 304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Freitag, 13.05.2016,
Samstag, 14.05.2016, jeweils 19.30 Uhr
„Andorra“  mit dem Theater der Werktätigen

Der zentrale Gedanke, der das gesamte Werk des Schweizer Schriftstel-
lers Max Frisch (1911-1991) durchzieht, ist das biblische Gebot „Du sollst
dir kein Bildnis machen“.  Frisch bezieht es in seinen Romanen und Thea-
terstücken immer wieder auf das Verhältnis der Menschen zueinander.

So auch in dem Drama „Andorra“, das im November 1961 am Schauspiel-
haus in Zürich uraufgeführt wurde. In Form einer Parabel thematisiert
Frisch am Beispiel des Antisemitismus die Auswirkungen von Vorurteilen,
die Schuld der Mitläufer und die Frage nach der Identität eines Menschen
gegenüber dem Bild, das sich andere von ihm machen.

In Andorra,
das fiktiv ist, nach Frischs eigener Aussage nichts mit dem Pyrenäen-
Kleinstaat zu tun und keinen konkreten Zeitbezug hat, geht es um die
Identität des jungen Andri, dem Pflegesohn des Lehrers Can. Der Lehrer
hat ihn nach seiner Darstellung als Judenkind aus dem Nachbarland geret-
tet, dem Land der „Schwarzen“, wo er der lebensbedrohlichen Verfol-
gung durch dieses Volk ausgesetzt gewesen wäre.

Andri ist aber in Wirklichkeit der leibliche Sohn Cans und der Senora, einer
Schwarzen von drüben, was aber niemand weiß, auch Andri nicht. So
sehen die Andorraner in ihm den typischen Juden und behandeln ihn nach
diesem vorgefassten Bild.

Unter dem Zwang der an ihn herangetragenen Vorurteile übernimmt Andri
nach und nach dieses Bild des Juden und sieht sich schließlich in seinem
Anderssein bestätigt, als ihm Can die Heirat mit seiner Tochter Barblin
verweigert. Von dieser ihm aufgezwungenen Identität rückt er auch nicht
mehr ab, als er von seiner wahren Herkunft erfährt.

Die Senora wird vor ihrer Abreise von einem Steinwurf getötet. Deshalb
rücken die Schwarzen in Andorra ein, was die Andorraner veranlasst,
Andri den Mord an der Senora in die Schuhe zu schieben. Von den Schwar-
zen wird Andri als Jude „identifiziert“ und schließlich umgebracht.

Kulturquartier Mönchenkloster, Mönchenkirchplatz 4, 14913 Jüterbog,
Telefon: 0 33 72 / 46 31 41, E-Mail: moenchenkloster@jueterbog.de
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Bitte vormerken

Auf zum 7. Blönsdorfer Kinder- und Familienfest
unter dem Motto „Sport-Spiel-Spaß“

Wann: Samstag, den 04.06.2016
Wo: Gelände der „Thomas–Müntzer“ Grundschule
Beginn: 14.30 Uhr mit leckerem selbstgebackenem Kuchen

des „Fördervereins für Bildung und
Erziehung Niedergörsdorf e.V.“

Die Schule und der Hort laden zu Führungen und Ausstellungen in den
Räumen ein.

Was euch erwartet:

15.00 Uhr - 16.00 Uhr Sportlicher Wettkampf mit Eltern und Kindern

16.00 Uhr - 17.00 Uhr Feierliche Einweihung der Bühne mit
Überraschungsprogramm!!!

17.00 Uhr – 18.00 Uhr Kleines Programm mit unseren Zumba–Tänzern,
unserer Tanz–AG sowie mit den Solisten und
ihren Instrumenten

- Kindertrödelmarkt des Hortes und der Schule

- die Arbeitsgemeinschaften der Schule stellen sich vor

- Kinderschminken und kreative Angebote

- Zielspritzen der Feuerwehr

- Schachspiel auf dem Schulhof

Wir freuen uns auf euch!

Besonders herzlich eingeladen sind unsere Schulanfänger mit ihren Fami-
lien. Ebenfalls freuen wir uns, wenn alle Sponsoren, die uns so tatkräftig
beim Sponsorenlauf unterstützt haben, vorbeischauen. Wir möchten ihnen
gerne die neue Bühne präsentieren und nochmals Danke sagen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir lassen den Abend mit dem musika-
lischen Duo Andrea und Reiner gemütlich ausklingen. Ihr seid alle herzlich
eingeladen!

Montag, 06.06.2016, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag

Auftritt der Linedance-Gruppe aus Treuenbrietzen

Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 0 33 741 / 71 304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Donnerstag, 19.05. Angehörigenstammtisch

Montag, 23.05. Kremserfahrt

Für alle Veranstaltungen bitten die Veranstalter aus organisatorischen
Gründen um Ihre vorherige Anmeldung unter den Rufnummern:
0172 / 130 7997 oder 0 33 741 / 723 72.

Niedergörsdorf    Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 0 33 741 / 723 72, Fax: 0 33 741 / 724 37

Samstag, 21.05.2016, 19.00 Uhr
Cocktail für eine Leiche

Kriminalstück von Patrick Hamilton,

Eintritt: 13,00 Euro

Theatersaal des Stadttheaters Luckenwalde
Ticket-Telefon: 0 33 71 / 67 25 00, Ticket-Online: www.luckenwalde.de

Samstag, 28.05.2016
Italienischer Abend

Gaststätte & Pension „Zum Kleeblatt“, Oehna 34, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 0 33 742 / 603 29, Internet: www.zumkleeblatt.de

Samstag, 28.05.2016, 17.00 Uhr
Ranger-ErlebnisT our

Sonnenuntergang an der Düne, Wanderung zu einem Lebensraum der
Extreme, der Düne im FFH-Gebiet Forst Zinna/Keilberg und Begegnungen
mit ihren skurrilen Bewohnern. Den Sonnenuntergang beim Abendessen
auf dem Wurzelberg genießen

Leitung: Karsten Voigt und Ingo Höhne, Naturwacht
Treff: Bahnhof Luckenwalde (Ausgang Berliner Platz)

Dauer: 4 bis5 Stunden

Hinweis: Da die Teilnehmerzahl auf 10 begrenzt ist, bitten wir um früh-
zeitige Anmeldung

Anmeldung: Tel. 0 33 732 / 506 10 oder bardenitz@naturwacht.de
(Anmeldeschluss 20. Mai)

Ab Bahnhof Luckenwalde bis zum Startpunkt der Wanderung und Retour
wird ein Shuttle eingerichtet.

Kosten: 25 Euro pro Person. Darin enthalten sind 15 Euro für Naturwacht-
führung mit Transfers im Kleinbus und 10 Euro für Imbiss

Sonnt ag, 29.05.2016, 11.00 Uhr
Wanderung mit Waldfest

Wanderung zum schönsten Wiesengrunde am Beobachtungsturm bei
Felgentreu, Waldfest/Kinderfest mit Preisquiz und kleinen Wett-bewerben

Leitung:  Ronny Städter und Gerd Talchau,
  Dorfgemeinschaft Felgentreu e. V.

Treff: Felgentreu, Konsolkes Pension (Zinnaer Str. 18)

Dauer: ca. 3,5 Stunden

Hinweis: Imbissangebot, Anfragen unter Tel.: 0 33 734 / 608 08
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Lese-Ecke

Marion Brasch „Ab jetzt ist Ruhe.

Roman meiner fabelhaften Familie“

Marion Braschs unwiderstehlicher
Roman erzählt die Geschichte ih-
rer außergewöhnlichen Familie im
Spannungsfeld zwischen Ost und
West. Der Vater war stellvertre-
tender Kulturminister der DDR, die
Brüder, darunter Thomas Brasch,
wurden als Schriftsteller, Drama-
tiker und Schauspieler bekannt.

Mit überraschender Leichtigkeit
erzählt die »kleine Schwester« die
dramatischen Ereignisse in ihrer

Familie – Erfolg, Revolte, Verlust der drei Brüder – und folgt ihrem Weg
durch Abenteuer und Wirren in die eigene Freiheit. Selten wurde eine
Familiengeschichte so persönlich und bewegend erzählt wie in diesem
Roman.

Marion Brasch wurde 1961 in Berlin geboren. Nach dem Abitur arbeite-
te die gelernte Schriftsetzerin in einer Druckerei, bei verschiedenen
Verlagen und beim Komponistenverband der DDR. 1987 begann sie als
Musikredakteurin beim Jugendsender »DT64« und ist heute als freie
Rundfunkjournalistin und -moderatorin bei »radioeins« (RBB) tätig. Ihr
erster Roman ›Ab jetzt ist Ruhe‹ ist 2012 bei S. Fischer erschienen.

Wer neugierig auf die Autorin und das Buch geworden ist,
den laden wir zu einer Lesung am 10.12.2016, um 19.00 Uhr

ins Kulturzentrum DAS HAUS am Kamin ein.

Eintritt: VVK 10,00 EUR, AK 15,00 EUR
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